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Dein kietr riun. t-B.O4.16lE.am m.O4.16

fbllo Kollqge ihloo,

danlre ftb Deirsl bief. rm gniß€n ud gEst Hre ictr arch slc wie Dr:. tllir mi.jssten Rectr@onta1,vrcin umd sakuqg vomagig versrrchen zu kI?irsr. rctr derrlre dass r^rir r-u:s perscnel, Firmziel rndRedrtlich besser sollten.
Re&tliche. IüfstelLlr-urg :
Dazu ntisstsr l^dr GG/m in die lage vensertzen, dass fu vcrstand rechtstrladrrrgen jedenzeit r-rprcb-lemtisch riorr*nrm kalm. Ihd gft. jederzeit u'i<onplizio:t ud in eimn vereinfacrrtsr verfalrandie sataag abtirden karn. h rctr irhaftiet lnd olti ni€ht inhafti€ct ist Lmd wir r.ms nicht furrrErabry:edren lcinrEn, urd rcclrhMllrgen mit frisben gdmd€n r,ra, nlssten rrdr diesen Safurfg*ir#n4g nachen' sfuld olti a:ctr öesen satzrrg mit urts:sdmecbt bitt es irrs lg.aft.
Diesen satzlr]g von 24.@.16 €fiIö4ich rr.rr rrass eunarqgsritrr.iefu (orli ,rra äl mit dern soli{o-dt" (u' u'a) je&zeit arsat",El€ite" rare satz.rrg fib ffi/m erlassr ldirrsr. rch hatte ,rEI intu vergpgetreit *it rr" (rrc-main .r*, otli) ;ä;; saturrgs€rbn,uf geabei et.N'n kthlten hrir da reeber u:d die satztrlg der cc/Bo vcn ein paibtiscte vonsba:d arf ein md:r:efonn fu rpch Basi.s Demdcatisctr ist rxtindern rmd die v*"t"rd-*,*iä;'*t er:rg*en verteri-lung a:fteilen. rctr denke iedes i^ar*s*rectrensorrte z.B zugleictr GG/Bo vcrsHeniteried arctlartcrnatisctr semacht r,'erkr. Deintr vu'schlag vien Phasen pl^an ist gut. Dlesen plmag sorlten wirn'ur nictrt ldr mit Zuei-'lvlarrr-vonskrd rarlgehen. scmdorr *it r"*rt n.rtg k ocleo v6g'skrd rrrdein Aufgaben tettr,g. rrrbrn ,^rir run ä'Rqionariesierr,mg ri.ibe ger*rr.

Rechhortal: Reclrtssüreit mit JVAs ist rrnrerneidbar. Gqen die Sankticrren sollten wir im Batsn€nLürserEr l\'kjguchl{eit Rectrtssctartz beim gmictrten §.rchen. gnd nit ei,rer Arctriv im neb sorlten wirdie positive Lud die regative E€ebnisse vert ffentriclxen" Dies kijrnxte z.B die JVAs abschrecken,däss die sictr nicffi trarm,ms ooeo,reer.T Mit€tieder ara:greifen. Änfargs ist es ein werrig bz,.mit s&r viel a'rceit verh-uden, aber es t"t p,ulti.o*ii;- rangfnistig.
üIerm wir den Rec*ftsl{anPf nicht ftftnxr rfid ms nictrt udmen, werden die Repnessalien d,r JVA a,neyprren' Mit Redlt§kalPf ailirgm vdr alch die gerictrte zr pmihcrrimen. z,.zt,bnaclrte ieh mirdestemsein Pessr den v«r ea:sen sictr in die Re':trtsstreitigt<eiten die wir bistrn itj*b-, sich einatei-tet uld mit dsn ictr z:samrsrateiten l6m. rctr lube hi€r n"j, H*-;;t"tü;-r.u a.r.r, TeI, Erail,Kcpienr, Rectum, r::tenrretzraag u.a. Jsrryrd de diesen l@lichlrcit€n let, karr bessen qgie€s.! alsidl' I/km wir r-mse:er ningab€n pe Erail oden Fa<s rrE(hen 

"pr"", r{ir ardl Forto. rch l€m z.B. vc'hi6s' 't,o nicht iIInEr Dich md adm einzel übe neirren al{ti\,{uten r-u:tecz.idrrtm r:a:d euctr belepsenfutt Fctrto väre fi'ir mich zu hoc*t ud ich 1grl nict* kcpia:en: trerm ichc es aben a1 ein€n vcn Euch
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zu}<crrlEn lasse t-rtd diese es an mdre artcrnatiscfi pen Email rreiterleitet h,ijrde mich hien arctr
fti&tiC qrtlassten. Also brat*re ictr zrmirdestens einen Penssr der mit mii in Rechtd€rpf a.rsarrF
nemateibt Lnd midr umtnrs'tütz.
Die Zuei varierrben sird gut. h. I0.a.ls ledenen (l,irte Berlin) hatte mir ral geschrieben, dass wir
uns an die R€pr$Ukild-sdren Amalbveerein (nAV) ririemasr soI1m un kmtenlose menstützrrrg zu er!.
halten. Ieh habe es nicffi von hien zus selbt kcrrtaktiert. Vielleictr ist es bessen r,srr D.r dsr
Kortalrt adbaust.
P1'of. Dr. Feest r:rten:sttitz rms arctl beträt mictr, wemr ictr pen Post Rectrtf,rqgen hebe. Atctl diesen
Kmtalit sollten wir vertietren.
In ensten linie sollten wir fi!. wxsenen Spr:ectren Darid Hahß ein BA gerdilren, den diesen Kctsrlcs
verfuitt. I& habe rtn in Sactren Da\dd l{atrr Zrrrei Anfuäige bei genictrt gestellt urd vensr:cLre i}rr vcn
hie as zu rnffiüüen. I{tenrEn al& nnxaltlich vertret$ $iäre, !üäre gub f1b urs. von unser€m
facebodr site bdome ich mit, dass en rnr politisctr unffiiü wini.

Verein:
Danke dass Dl didr für die etmmg zr-r venfi[urg gestellt hast finde ictr sr.pen. Ictr habe peüen
gefragt cb e a:ctr zr-n verfisrng st*rt. Er sagüe zu. Badschatr. H. Zarei habe ich geftqgü anctr e
sagte ar. Ar:ch i& stelL mich zur verfügtr|g md scrnit vrär€n wir 4. Es verbleibt run ncch dnei
weitene frijrtdulgffiitgtieder. Bitüe Fl^aee arch Du m O11i, Dietnrar u:d adere ö rpctl dzrei rreitm
sich zr.r vertüemg sbllt. Schald $dr die 7 fritrldrmgsrü.elbdtr haben, kärnren wir deä l-oTrhnmeifr
eriindgt.
It{ein Vcnscfrfug !!iire, dass Dr dg1 furEctg" fi,i1. d€n F'cirderrrurcin üb€nm€hnst.
Es ein l(asssudt r.nrd ein Selorerbeniat arctr gibt.
So dass Einratnen r.u:d Ar.rsgaben orfurlgsgsrtjl3 &lalnretitrt uenden.
hlir sollten aldr ein Safu.rlg frb die F.cirdmrenein atsateiten. A1s Veqgleictr kiirrrtm wir rns ra,I
ardt die Sakrxlgen den Ibeien Hilfe ev. oden endesr Verreinen naI reehalsr. Die Vereir:e die vcrn
Staat ardr Fän@gelden (Sr.icvsrtiosgelden) ertraltsr.
t/ertn eijrüag$ütglied f*üt, darr rreLren vdr $reiteüre irürafbierte Mit€lieder. So rtass wjr die Zahl
7 ereictren rnd dgr foTerve!:ein- grijrden.

In &r Ar,lrge die Satalg fu GGlBo, den aber naclr lffirsc?rtt vcn OILi udlinsan verden w,i:d.
Ina:ischen haben 53O Mitgliede ägestirmt md ich habe dass Verfdra abgesctrlmsen.
Jetz rrate idr Arrbrcnt rrcn olli &. rch irtrsnriere Didl dffir r,reiten.



Satzung
der G efa n ge n en-G ewerksch aft/Bu nd esweite Orga n isation (G G/BO)

§ 1 Name des Vereins: Der Name des Vereins ist ,,Ge-
fangenen Gewerkschaft", abgekürzt,,GG,,. Die Vereins-
bezeichnung kann auch ,,Gefangenen-
Gewerkschaft/Bundesweite Organisation" (GG/BO)
lauten.

§ 2 Sitz des Vereins: Der Hauptsitz ist Berlin. Die Adres-
se des Hauptsitzes wird von dem Sprecher des Vereins
festgelegt und kann auch beliebig geändert werden.
Zweigstellen der GG befinden sich dort, wo sich die GG
- Sprecher der jeweiligen JVA's aufhalten.

§ 3 Ziele und Aufgaben des Vereins: Der Verein verfolgt
die Ziele, im Sinne der Durchsetzung der Rentenversi-
cherung für Gefangene zu wirken, den allgemeinen
gesetzlichen Mindestlohn für beschäftigte lnhaftierte
zu fordern und für gewerkschaftliche Angelegenheiten
tätig zu werden.

§ 4 Mitgliedschaft und Beiträge: Die Mitgliedschaft im
Verein wird entweder durch Mitwirkung als Gründer
oder durch Beitritt erworben. Die Rechte aus der Mit-
gliedschaft sind nicht übertragbar und nicht vererblich.
Die Ausübung der Mitgliedschaftsrechte kann nieman-
dem anders überlassen werden. Die Mitgliedschaft
endet durch Tod, Ausschluss, Austritt oder Auflösung
des Vereins. Mitglied kann jeder werden. Der Mit-
gliedsbeitrag beträgt 1% des Bruttolohnes. Eine pflicht
zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages besteht nicht.

§ 5 Vorstand:
a) Der Vorstand des Vereins besteht aus dem

Sprecher und Rechtssekretär. Die Vorstands-
mitglieder haben Einzelvertretungsberechti-
gung.

b) Der Vorstand des Vereines ist berechtigt, für
die einzelnen Bundesländer geeignete GG-
Landessprecher/in einzusetzen. Diese einge-
setzten GG-Landessprecher/in sind ausschließ-
lich für das jeweilige Bundesland zuständig
und damit beauftragt, die Organisation auf
Landesebene aufzubauen, sowie die GG/BO
nach außen - gerichtlich oder außergerichtlich

zu vertreten. Der eingesetzte GG-
Landessprecher/in ist berechtigt, seine eige-
nen Mitarbeiter auszuwählen und diese wie-
derum zu seinem Stellvertreter, Rechtssekre-
tär u.a. zu ernennen. Der GG-Landessprecher
ist befugt, GG-Sprecher für die einzelnen Haft-
anstalten in dem betreffenden Bundesland
einzusetzen.

c) Der Vorstand des Vereins ist berechtigt, für die
einzelnen Haftanstalten und Abteilungen für
Sicherungsverwahrte beliebig geeignete Spre-
cher einzusetzen. Diese eingesetzten GG-
Sprecher sind ausschließlich für die jeweilige
JVA bzw. Abteilung für, Sicherungsverwahrte
zuständig und damit beauftragt, die Organisa-
tion (u.a. Mitgliederwerbung) aufzubauen so-
wie die GG in der Haftanstalt bzw. den Abtei-
lungen für Sicherungsverwahrte zu repräsen-
tieren. Der eingesetzte Gc-sprecher ist be-
rechtigt, seine eigenen Mitarbeiter auszuwäh-
len und diese wiederum zu seinem Stellvertre-
ter, Rechtssekretär u.a. zu ernennen.

§ 6 Wahl: Wahlberechtigt sind alle Mitglieder.
a) Die inhaftierten Mitglieder können sich in der

jeweiligen JVA im Rahmen ihrer Möglichkeiten
eine Mitgliederversammlung auf Anstalts- o-
der Stationsebene einberufen und ihre Vor-
standsmitglieder mit einfacher Mehrheit wäh-
len. Die gewählten Vorstandsmitglieder wäh-
len unter sich dann ihren Sprecher, stellvertre-
tenden Sprecher und Rechtssekretär. Die ge-
wählten Stationssprecher wählen dann unter
sich mit einfacher Mehrheit den GG- Sprecher,
den stellv. Sprecher und den Rechtssekretär
der dortigen JVA.

b) Die gewählten GG-Sprecher der einzelnen
JVA's können dann ihren GG-Landessprecher
und die Mitglieder des Landesvorstandes wäh-
len. Die Wahl erfolgt ebenfalls mit einfacher
Mehrheit. Die Vorstandsmitglieder wählen ih-
ren Landessprecher, stellv. Sprecher und
Rechtssekretär. Die Wahl des GG-
Landessprechers aus den Reihen des Landes-
vorstandes hat Vorrang vor der Wahl des Lan-
dessprechers aus den Reihen der einzelnen
GG-Sprecher aus den einzelnen Haftanstalten.

c) Die gewählten Landessprecher wählen mit ein-
facher Mehrheit den GG/BO Bundesvorstand.
Gründungsmitglieder sind stimmberechtigt
und haben jeweils eine Stimme. Sofern zwei
Stimmberechtigte gegen die Wahl des GG/BO
Vorstandes Widerspruch einlegen, wird die
Wahl wiederholt. Im Falle der Nichteinigung,
kann die Wahl des GG/BO Vorstandes mit ei-
ner Urwahl aller Mitglieder per Post erfolgen.
Die Urwahl per Post kann auch auf Antrag von
mindestens 20% aller Mitglieder initiiert wer-
den. Es gilt das Prinzip der einfachen Mehr-
heit; die gewählten Vorstandsmitglieder wäh-
len aus ihren Reihen Sprecher, stellv. Sprecher
und Rechtssekretär.

d) Bis die Wahlen durchführbar sind, wird der
GG/BO Bundesvorstand von den Gründungs-
mitgliedern, dem Soli-Komitee und den GG-
Landessprechern auf Basis von Einstimmigkeit
gewählt. Es gilt das in § 6c besagte.

§ 7 Satzungsänderung: Die Satzung der GG/BO kann
mittels einstimmiger Entscheidung von Gründungsmit-
gliedern und Soli- Komitee abgeändert werden. Alle
Entscheidu ngsberechtigten haben eine Stimme.

§ 8 Oie Satzung vom 16.06.2014 tritt hiermit außer
Kraft. Die hier abgedruckte Satzung tritt mit sofortiger
Wirkung in Kraft.

Berlin, den: 24.O4.20t6

Mehmet Sadik Aykol
GG/BO

Oliver Rast
GG/BO
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